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Beilage
in Ar. 46 der Zeilſchrift des A für das Großherzogtum Baden.

Amtsrevidenten Verein .

Die diesjährige Hauptverſammlung des Amts⸗

revidentenvereins wurde nach der Beſtimmung der

vorjährigen Tagung am Sonntag , den 20 . Juli d.

J . , im Sitzungsſaale der Hb Neuſtadt abge⸗
halten . Erſchienen ſind 35 Mitglieder , darunter auch
der auf Urlaub in der Heimat befindliche Herr

Schmeiſer aus Daar⸗es⸗Salam . Nach einleitender Be⸗

grüßung durch Herrn Amtsrevidenten Müller⸗Neu⸗

ſtadt verlas Herr Schriftleiter Bundſchuh ein Schreiben
des am Erſcheinen verhinderten Vorſtands Herrn Revi⸗

ſors 5 worin dieſer den Rücktritt von der Lei⸗

tung des Vereins aus Weenſthiche Gründen und wegen
des kürzlich erfolgten Todes eines nahen Verwandten

anzeigt . Auf Vorſchlag und mit allſeitiger Zuſtimmung
übernahm der Obmann des III . Bezirks , Herr Ober⸗

reviſor Kramer , die Leitung der Verſammlung , wo⸗

rauf Herr Reviſor Bundſchuh den vom Vorſtand aus⸗

gearbeiteten ſchriftlichen Bericht bekannt giebt . Hier⸗

nach beträgt die Mitgliederzahl 166 , freiwillig aus⸗

geſchieden ſind Rieger - Donaueſchingen und Reviſor
Schmidt a. D. in Durlach . Der Vereinsrechner , Herr
Reviſor Münchbach , berichtete über den Stand der

Kaſſe , die nunmehr erſchöpft ſei . Zwei Mitglieder ,
Edelmann und Kilmarx , ſeien mit ihren Beiträgen
im Rückſtande ; es wurde deren Nachlaß und der Strich
der Genannten aus dem Mitgliederverzeichnis bean⸗

tragt und genehmigt . Die Prüfung der Vereins⸗Rech⸗
nung für 1901 und 1902 wurde dem Herrn Amts⸗

revidenten übertragen .
Der Bericht des Obmanns des J. Bezirks hebt

auf Grund der Prüfung der 1901er 55 der

Geſchäftsſtelle rühmend die Thätigkeit der Geſchäfts⸗
ſtelle hervor und weiſt auf die erfreulichen Ggeb⸗
niſſe hin . Auf Antrag des Berichterſtatters wurde

dem Leiter der Geſchäftsſtelle , Herrn Bickel , der ge⸗
bührende Dank ausgeſprochen , den dieſer auch auf
ſeinen Vorgänger Herrn Eckert ausgedehnt wiſſen
wollte , umſomehr noch , als er auch jetzt noch durch

Abonnentengewinnung treu der Geſchäftsſtelle zur
Seite ſteht .

Dem Referate des Herrn Bickel zu Ziffer 4 iſt
zu entnehmen , daß die Geſchäftsſtelle im laufenden
Jahre vorausſichtl 0 einen Ueberſchuß erzielen dürfte ,

daß 210 neue Abonnenten zugegangen und jetzt außer
den ern etwa 500 Abonnenten vorhanden
ſeien . Die Geſchäftsſtelle iſt behufs Erzielung einer

Verminderung der Druckkoſten mit verſchiedenen
Firmen ( Bonndorf , Heidelberg , Karlsruhe ) in Ver⸗

bindung getreten . Die Angebote ſeien derart , daß ſich
hierdurch eine nicht unerhebl iche Erſparnis erhoffen
laſſe . Zur Abwickelung der weiteren Verhandlungenrde aus den Herren Balde , Bickel , Eckert eine

Kommiſſion gebildet mit dem
Melit

des definitiven
Vertragsabſchluſſes und mit der Direktive , daß der

bisherige Verleger , Herr Schneider , in erſter Linie

berückſichtigt werden ſollte , falls derſelbe ein annehm⸗
bares Angebot mache . Der Vereinsrechner begrüßte

dieſes erfreuliche Reſultat , das die Vereinskaſſe von

ferneren Zuſchüſſen zum Zeitſchriftunternehmen ent⸗

binde . Die Herren Bickel und Bundſchuh wünſchten
noch die Prüfung der Abrechnungen mit Herrn Schnei⸗
der von 1899 ab . Auf einſtimmigen Wunſch der

Generalverſammlung führt Herr Bickel die Geſchäfts⸗

5 weiter . Der verdienſtvolle Schriftleiter Herr
Bundſchuh wünſchte , wie ſchon oft , ſo auch diesmal

wieder regere Mitarbeit .

Zu Punkt 5 teilte Herr Bundſchuh den Brief
des Obmanns des VII . Bezirks bezüglich des von

ihm ausgearbeiteten Statutenentwurfs und der Auf⸗
nahme desſelben in den Bezirksverſammlungen mit .

Herr Kaſten - Konſtanz bedauerte , daß der definitive
Entwurf der Hauptverſammlung noch nicht vorliege
und beantragt dringend , den Entwurf alsbald den

Bezirksverſammlungen zur Vorberatung zuzuſtellen .
Der Vorſitzende , ſowie die Generalverſammlung
ſchließen ſich dieſer Anſicht an .

Bezüglich Ziffer 6 d ſich eine lebhafte Er⸗

örterung , an der die Herren Fieger , Kaſten , Bund⸗

ſchuh , Kall⸗Freiburg , Jäger , von Pigage ſich beteilig⸗
ten . Der Antrag , daß die Obmänner bezw. deren

Stellvertreter der Generalverſammlung anwohnen
müſſen und ſie hiefür ſowie für die Anwohnung bei

Vorſtand dsſitzungen die Fahrkoſten II . Klaſſe , ev. mit

Zuſchlag und für notwendiges Uebernachten 5 Mark

beztehen ſollen , wird angenommen und der Antrag
Kaſten , den letzteren Satz auf 3 Mark feſtzuſetzen ,
abgelehnt . Das Gleiche haben auch der Schriftleiter
und der Leiter der Geſchäftsſtelle anzuſprechen , falls

ſie bei dieſen 1 erſcheinen .
Ziffer 7 der Tagesordnung . Honorar für Mit⸗

arbeiter . Herr Bickel beantragte für 1902 Beibehal⸗

tung der alten Sätze 6 Pfennig Zeile , wenn
Arbeit des Einſenders vorliegt ,2 Pfennig in

anderen Fällen — und zwar ſoll die Bezahlung aus

der Kaſſe der Geſchäftsſtelle ſtattfinden . Die Ver⸗

ſammlung iſt damit einverſtanden .
Ziffer 8. Nachdem Herr Uehlein von der Ver⸗

ᷓ
3⁊ zurückgetreten, wird die Vornahme der

Vorſtandswahl für zuläſſig erachtet . Herr Schmidt⸗
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Breiſach ſchlägt Herrn Oberrechnungsrat Roth als

Vorſtand und Herr Münchbach Herrn Reviſor Merkel

als Schriftführer vor . Das Ergebnis der Abſtimmung
waren 34 Stimmen für Herrn Roth als Vorſtand
und 33 Stimmen für Herrn Merkel . ( Ein Mitglied

hat ſich vor Beginn der Beratung dieſes Punktes

entfernt . )
Nachdem Herr Roth aus geſundheitlichen , wie

aus dienſtlichen Gründen die Wahl abgelehnt hat —

nach ſeinen Mitteilungen iſt infolge der dienſtlichen
Anforderungen die Uebernahme eines Nebenamtes

bleibend ausgeſchloſſen —, ſo wird nach dem An⸗

trag des Herrn Kall⸗Freiburg Herr Oberreviſor
Kramer die Vorſtandsgeſchäfte bis zur nächſten Gene⸗

ralverſammlung beſorgen und Herr von Pigage die

Schriftführergeſchäfte übernehmen . Beide Herren ſag⸗
ten zu . Herr Fieger beantragte frühzeitige Bekannt⸗

gabe des nächſten Hauptverſammlungstermins und

Herr Kaſten mit Rückſicht auf das diesjährige Ver⸗

fahren , wo der Termin wieder ſo kurz angeſetzt ge⸗

weſen ſei , Beſtimmung nicht nur des Ortes ſondern
auch der Zeit der nächſten Verſammlung . Nach dem

Vorſchlag des Herrn Münchbach wird Baden beſtimmt
und als Zeit ſoll der 15 . Auguſt in Ausſicht genommen

werden .
Dem Antrage des Herrn Armbruſter⸗Bonndorf

wegen Zuteilung von Bonndorf vom II . zum III .

Bezirk wird ſtattgegeben .
Herr Fieger kam auf die Thätigkeit der ſoge⸗

nannten Petitionskommiſſion zu ſprechen . Nachdem

auch im abgelaufenen Jahre hierin nichts geſchehen ,
wird angeregt und mehrfach unterſtützt , daß zunächſt

W.

Fragebogen an die einzelnen Mitglieder , worin dieſe
die erſtrebenswerten Ziele angeben und erläutern

ſollen , zu verteilen ſeien . Dieſe Fragebogen kommen

zunächſt an den Obmann , der nach Sichtung und Be⸗

ſprechung in der Bezirksverſammlung dem Vor⸗

ſtande das Material einreicht . Wenn auch jetzt der

Zeitpunkt für ein Vorgehen vielleicht nicht geeignet

erſcheine , ſo ſolle doch das Nötige vorbereitet werden

und zwar ſo, daß im kritiſchen Momente die Vereins⸗

leitung gewappnet ſei und die jetzt fertigzuſtellende
Eingabe im richtigen Zeitpunkte abgelaſſen werden

kann .
Der bereits in Druck gegebene Fragebogen wird

den Mitgliedern durch die Geſchäftsſtelle zugehen .
Der Vorſitzende wurde beauftragt , dem bis⸗

herigen Vorſtande den Dank der Verſammlung für

ſeine während 6jähriger Amtszeit dem Vereine ge⸗

leiſteten Dienſte zu übermitteln .

Ferner wurde der Sparkaſſenverwaltung Neu⸗

ſtadt für Ueberlaſſung ihres Sitzungsſaales gedankt .
Damit war der offizielle Teil zu Endé . Das

gemeinſame Mahl im Hotel Poſt verlief ſehr ani⸗

miert und befriedigte auch den verwöhnteſten Gaumen .

Im Verlaufe desſelben toaſtete Herr Kall⸗Freiburg
in ſchwungvollen Worten auf unſeren allverehrten

Landesvater . Die Kollegen in Neuſtadt fanden für

ihre Mühewaltung die gebührende Anerkennung . Wäh⸗

rend ein kleiner Teil ganz in Neuſtadt bleiben und

die köſtliche Bergesluft genießen konnte , mußten die

meiſten Kollegen zu ihrem Leidweſen abends wieder

abreiſen .
Auf geſundes Wiederſehen in Baden !

Die Herren Kollegen der Bezirksverwaltung

werden darauf aufmerkſam gemacht , daß gleichzeitig an die ſämtlichen Gemeindekaſſen , die
82

noch nicht auf die Zeitſchrift abonniert ſind , Abonnementseinladungen und Anpreiſungen zum

Ankaufe des Artikels Böhler abgehen , wie vor ca . - Wochen an die betr . Bürgermeiſter - Aemter

ſchon abgegangen ſind .
Es wird um mündliche Unterſtützung der Abonnementseinladung dringend gebeten .

In 3 — 5 Bezirken haben wir infolge der mündlichen Empfehlung der Zeitſchrift und dadurch ,

daß die betr . Kollegen ſelbſt die Anmeldung der Gemeinden als Abonnenten bei der Geſchäfts⸗

ſtelle übernahmen und dadurch den Bürgermeiſtern bezw. Ratſchreibern ein für ſie läſtiges

Geſchäft erſparten , die ſchönſten Erfolge erzielt , wie in der auf 1. Dezember wieder erſchei⸗

nenden Zuſammenſtellung der Abonnenten ſ. Zt . erſehen werden wolle .

Allen Kollegen , die die Geſchäftsſtelle hierin unterſtützen und unterſtützt haben , hier⸗

durch beſten Dank .

Geſchäftsſtelle .
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